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Dieses Jahr ist sie kurz und bunt – die Faschingssession 2026! 
Leider nur bis Mitte Februar sehen wir morgens Einhörner mit 
ihren Müttern beim Bäcker, nachmittags Piraten an der Ampel und 
in der Nacht abgeschminkte Superhelden nach der Faschingsdisco. 
So urig wie einst geht es aber nicht mehr zu: die dereinst 
selbstgenähten Kostüme aus alten Vorhängen, alten Hemden 
und Unterröcken sind längst glitzernden und farblich perfekt 
aufeinander abgestimmten Polyesterkostümen aus dem Internet 
gewichen. Statt Livemusik von einer Tanzmusikkapelle gibt es 
Musik mit DJs und Partybeats aus den Charts. 

Aber eines ist gleichgeblieben und hat sich nicht verändert, 
nämlich dass Fasching die Zeit ist, in der man einfach mal den 
Alltag vergessen kann, um unbeschwert und ausgelassen zu 
feiern, zu tanzen und wo man ein wenig verrückt sein kann. 

Und diejenigen, die mehr norddeutsche Eigenschaften lieben 
(also die, die dem Fasching so gar nichts abgewinnen können...) 
dürfen sich einfach ihr Faschingsküchle vom Bäcker holen und es 
sich zu Hause bei der TV-Übertragung der großen Umzüge vom 
Niederrhein gemütlich machen. Oder ein lustiges Buch lesen, gute 
Buchvorschläge finden Sie in dieser und in der letzten Ausgabe 
unseres Magazins. 

Amüsant zu lesen ist auch immer der Beitrag unserer Berlin-Emig-
rantin, die uns lebendig an ihren Hauptstadterfahrungen teilhaben 
lässt. Oder holen Sie sich den ein oder anderen Veranstaltungs-
tipp. 

So oder so,  
haben sie eine  
fröhliche Zeit! 

Kurz und BUNT 
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3 kräftige Wasser-Schnalz……

Mit dem Wasseralfinger Narrenruf begrüßen wir Sie im Februar, 
dem Monat in dem Narren mit Pauken, Trompeten, fröhlichen 
Kostümen und viel Frohsinn durch die Straßen der Städte ziehen 
und so manche Halle mit Prunksitzungen und Brauchtumsveran-
staltungen zum Beben bringen. 

Obwohl die Saison dieses Jahr relativ kurz ist, haben die Vereine 
alle Register gezogen, um Ihnen ein paar lustige Stunden zu 
schenken. 

Auch in Wasseralfingen wird an Fasching wieder einiges geboten 
sein, allerdings mit einer kleinen Änderung. Der traditionelle 
Rathaussturm am Gumpendonnerstag, 12.02.2026, wird dieses 
Jahr nicht wie gewohnt um 17.11 Uhr stattfinden, sondern das 
erste Mal in Verbindung mit dem Faschingsumzug der Wasser-
alfinger Kindergärten und Schulen. Näheres dazu können Sie im 
Innenteil dieser Ausgabe nachlesen. Es wird sicher auch wieder 
ein toller Umzug mit dem Abschluss am Stefansplatz. 

Die Umzugstrecke des Kinderumzugs wird wie im vergange-
nen Jahr verlaufen, säumen Sie die Strecke, beschenken Sie die 
teilnehmenden Kinder mit Süßem und freuen Sie sich mit den 
Kindern über dieses Event. Angeführt wird der Umzug wie jedes 
Jahr von den Wasserschnalzer Schludda Gugga mit Ihrer tollen 
Faschingsmusik. 

Nun wünschen wir Ihnen eine närrische Faschingszeit, und nach 
dem Aschermittwoch dann eine besinnliche Fastenzeit. 

Es grüßt Sie mit einem 3-fach kräftigen „Wasser-Schnalz“ 

Vorstand und Beisitzer Ihres 
Gewerbe- und Handelsverein Wasseralfingen e.V. 

AM  BRAUNENBERG

Apotheke am Braunenberg

Inhaberin Michaela Hroß e.K.
Kolpingstr. 14
73433 Aalen-Wasseralfingen
Telefon:  07361-52 64 044
Fax:        07361-5264045

Öffnungszeiten 

Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag:  
8.30 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18 Uhr

Mittwoch:  8.30 – 12.30 Uhr 

Samstag:   8 – 12 Uhr

 
 

 

 
 

Freitagnachmittag geschlossen

Ihre Michaela Hroß und das Team der Apotheke am Braunenberg

Liebe Kunden, 
bitte beachten Sie dass wir im Februar aufgrund 
von personalbedingten Krankheitsfällen am
Freitagnachmittag geschlossen haben!

Freitagvormittag ist von 
8.30 - 12.30 Uhr geöffnet.

Am Samstag sind wir wie gewohnt von 
8.00 - 12.00 Uhr für Sie da!

Februar



NotrufnummernNotrufnummern
Polizei� 110

Feuerwehr, Rettungswagen, Notarzt� 112 Nacht/Notdienst� 0800 00 22 8 33

Giftnotruf München� (089) 1 92 40

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117

3

Notfallapotheken Februar   Notfallapotheken Februar   
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am Folgetagvon 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am Folgetag

Apotheke Abtsgmünd
Hauptstr. 33  
73453 Abtsgmünd
07366 - 63 59

Apotheke am Markt 
 Hüttlingen
Abtsgmünder Str. 7
73460 Hüttlingen
07361 - 5 28 05 81

Apotheke am ZOB Aalen
Bahnhofstr. 32
73430 Aalen
07361 - 6 90 20

Apotheke Dr. Jäger Aalen
Gmünder Str. 4  
73430 Aalen
07361 - 6 25 87

Kochertal-Apotheke 
Oberkochen
Heidenheimer Str. 16  
73447 Oberkochen
07364 - 76 6

Limes-Apotheke  
Wasseralfingen
Wilhelmstr. 5  
73433 Aalen (Wasseralfingen)
07361 - 7 18 70

Rems-Apotheke Essingen
Bahnhofstr. 33
73457 Essingen
07365 - 51 15

Apotheke im  
Facharztzentrum 
Weidenfelder Str. 1
73430 Aalen
07361 - 55 98 33

Marien-Apotheke  
Unterkochen
Rathausplatz 8
73432 Aalen (Unterkochen)
07361 - 8 82 13

Stadt-Apotheke  
Wasseralfingen
Karlsplatz 20
73433 Aalen (Wasseralfingen)
07361 - 7 17 28

Stern-Apotheke Aalen
Reichsstädter Str. 22
73430 Aalen
07361 - 6 27 70

Schloss-Apotheke Essingen
Tauchenweiler Str. 4
73457 Essingen
07365 - 91 91 00

Apotheke am Braunenberg 
Kolping Str.  14
73433 Aalen (Wasseralfingen)
07361 - 5 26 40 44

Gaia-Apotheke
Wilhelm-Merz-Str. 18/1
73431 Aalen
07361 - 55 62 00

Volkmarsberg-Apotheke 
Oberkochen
Heidenheimer Str. 15
73447 Oberkochen
07364 - 91 94 93

Adler-Apotheke Aalen
Beinstr. 6
73430 Aalen
07361 - 6 14 60

Hofherrn-Apotheke Aalen
Hofherrnstr. 50
73434 Aalen (Hofherrnweiler)
07361 - 4 40 41

Härtsfeld-Apotheke Aalen-
Ebnat
Ebnater Hauptstr. 44
73432 Aalen (Ebnat)
07367 - 44 54

Aala Apotheke
Weilerstraße 8 
73434 Aalen
07361-923857-0

Adler-Apotheke Ellwangen
Marienstr. 2
73479 Ellwangen
07961 933860

Apotheke am Markt  
Westhausen
Dalkinger Str. 6
73463 Westhausen
07363 -  95 34 44

Stadtapotheke Lauchheim
Hauptstraße 49
73466 Lauchheim
07363 - 5147

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG SONNTAG
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Römer Apotheke  
Mögglingen

07174 - 898 210

Alle Angaben ohne Gewähr

Apotheke  
Dr. Jäger Aalen

07361 - 6 25 87

Apotheke  
Dr. Jäger Aalen

07361 - 6 25 87

Apotheke am ZOB 
Aalen

07361 - 6 90 20

Apotheke  
Abtsgmünd

07366 - 63 59

Gaia-
Apotheke

07361 - 55 62 00

Gaia-
Apotheke

07361 - 55 62 00

Stadt-Apotheke
Heubach

07173 - 91050

Apotheke im Kauf-
land Ellwangen

07961 - 90510

Stadt-Apotheke  
Wasseralfingen

07361 - 7 17 28

Härtsfeld- 
Apotheke 
Aalen-Ebnat

07367 - 44 54

Härtsfeld- 
Apotheke 
Aalen-Ebnat

07367 - 44 54

Stern-Apotheke 
Aalen

07361 - 6 27 70

Apotheke im 
Facharztzentrum 
Aalen

07361 - 55 98 33

Apotheke im 
Facharztzentrum 
Aalen

07361 - 55 98 33

Apotheke im 
Ärztezentrum 
Ellwangen

07961 - 9332010

Apotheke am 
Markt  
Westhausen

07363 -  95 34 44

Volkmarsberg-
Apotheke 
Oberkochen

07364 - 91 94 93

Rems-Apotheke 
Essingen

07365 - 51 15

Apotheke am  
Braunenberg

07361 - 5 26 40 44

Hofherrn- 
Apotheke Aalen

07361 - 4 40 41

Hofherrn- 
Apotheke Aalen

07361 - 4 40 41

Adler Apotheke 
Aalen

07361 - 6 14 60

Limes Apotheke 
Wasseralfingen

07361 - 7 18 70

Römer-Apotheke Mögglingen
Bahnhofstr. 29
73563 Mögglingen
07174 898210

Kochertal-
Apotheke 
Oberkochen

07364 - 76 66

Apotheke am  
Markt Hüttlingen

07361 - 5 28 05 81

Apotheke am 
Markt Ellwangen

07961 91510
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Seit über 25 Jahren stürmen die Wasseralfinger Narren um 
D´Wasseralfinger Schludd, Bendelesschneider, Waldschrat vom Brau-
naberg und D´Wasseralfengere das Wasseralfinger Rathaus um die 
Verwaltung und Obrigkeiten auf ihre Verfehlungen hinzuweisen. 

Nachdem D´Wasseralfinger Schludd sich schon vor einigen Jahren in 
den Narren- Ruhestand verabschiedet hat, verabschieden sich nun 
auch der Bendelesschneider und D´Wasseralfengere in den Narren-
Ruhestand, weshalb der Rathaussturm am Abend leider nicht mehr 
stattfinden wird. 

Über viele Jahre hat der Bendelesschneider mit spitzer Zunge, sehr 
direkt und doch mit viel Humor die lokale und manchmal auch die 
Weltpolitik aufs Korn genommen. Der Klang seiner Glocke läuteten 
jedes Mal die toll gereimten Verse ein.  

Nach über 25 Jahren 
verabschiedet sich nun 
der Bendelesschneider 
von den Wasseralfinge-
rinnen und Wasseralfin-
gern, die seine Auftritte 
und Verse jedes Jahr mit 
viel Applaus honorierten. 

Ebenso nach eini-
gen Jahren in der 
Wasseralfinger Bütt 
verabschiedet sich 
D´Wasseralfengere in 
den Ruhestand. Ihre 
wortgewaltigen und 
oft lauten Klagereden, 
bei denen auch oft 
die Aalener Verwal-
tungsspitze ihr Fett 
abbekommen hat, 
werden uns immer in Erinnerung 
bleiben. 

Bendelesschneider und D´Wasseralfengere, genießt euren Ruhestand. 

Das Rathaus wird aber trotzdem am Gumpendonnerstag gestürmt 
und die Verwaltung mit dem Ortsvorsteher zur Verantwortung 
gezogen.  

Der Waldschrat vom Braunaberg wird gemeinsam mit den Was-
serschnalzer Schludda Gugga und den Teilnehmern des Kinderfa-
schingsumzug am Vormittag direkt im Anschluss das Rathaus stür-
men. Die „Anklage“ des Ortsvorstehers wird dann in etwas anderer 
Form ausfallen, die Verantwortlichen und Organisatoren haben sich 
was Neues überlegt.  

Kommen Sie zum neuen Rathaussturm und lassen Sie sich überra-
schen! 

Auf den Wasseralfinger  
Fasching ein 3-fach kräftiges 
Wasser-Schnalz 
Wasser-Schnalz 
Wasser-Schnalz 

…... alles Schöne geht mal vorüber ...

Karlstraße 78
73433 Wasseralfingen

Holz  –  Holz-Aluminium  –  Kunststoff

Fenster  ·  Haustüren  ·  Rollladen  ·  Vordächer  ·  
Reparatur-Schnelldienst  ·  Kundendienst

Meisterbetrieb der Glaserinnung Ostalb

Tel.: 07361 / 91 15 0
Fax: 07361 / 91 15 19

kontakt@fenster-scheible.de
www.fenster-scheible.de

Wasseralfinger Ostermarkt auf dem Stefansplatz

Sonntag, 17. März 2024, 11.30 bis 17.30 Uhr

Der Frühling kommt nach Wasser- 
alfingen: Am Sonntag, 17. März 2024, 
laden neben der kreativ gestalteten 
Osterlandschaft zahlreiche Markt-
stände zwischen 11.30 und 17.30 Uhr 
auf dem Stefansplatz zum Schlendern, 
Staunen und Verweilen ein.   

Freuen Sie sich auf ein abwechslungs-
reiches Angebot an Schönem wie  
Praktischem – es warten Kunsthand-
werkerinnen und Kunsthandwerker auf 
Sie, die eine bunte Vielfalt an Produk-
ten, Geschenkideen und Dekorativem 
mit nach Wasseralfingen bringen. 

Eine große Sandbaustelle lässt den  
Ostermarkt auch für Kinder zu einem 
ganz besonderen Erlebnis werden.  
Und mit ein bisschen Glück schaut  
vielleicht auch der Osterhase auf dem 
Stefansplatz vorbei. 
 
Für das leibliche Wohl ist mit Gegrill-
tem sowie Kaffee und süßen Lecke-
reien gut gesorgt. 
 
Um 14.30 Uhr führt Kurator Joachim 
Wagenblast durch die Ausstellung 
„Alles für die Katz“ in der Museums-
galerie. 
 
Das Bezirksamt Wasseralfingen freut 
sich gemeinsam mit allen Beteiligten 
auf viele Besucherinnen und Besucher 
aus nah und fern! 
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UND HIER GEHT´S DIREKT

ZU UNSEREM MAGAZIN:

Falls sie mal etwas 
nachschlagen wollen, 
nutzen Sie gerne unsere 
App.

Bilder © Fotograf Peter Kruppa
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BucBuchthtippipp

In einem Survivalcamp am Rande der Schwäbischen Alb treffen unterschiedliche Menschen aufeinander - ein 
trauernder Witwer, ein skeptischer Oberarzt mit seinen 2 Söhnen und seiner Ehefrau, eine 
ehemalige Polizistin, zwei junge Männer und drei Influencerinnen. Unter der 

Leitung des ehemaligen Soldaten Toni Fassbinder sollen sie lernen, im 
Wald zu überleben. Die Tage sind für die Teilnehmer kräftezehrend 
und belastend, Kälte, Nässe und Hunger setzen den TeilnehmerIn-
nen zu. Werden alle bis zum Ende des Überlebenskurses dabei 
bleiben? Kurz vor Ende des Kurses ist eine Person tot - ermordet. 
Für Kommissar Sepp Dreithaler, der seine Dienststelle in Nördlingen 
hat und bisher noch nie einen Mord aufzuklären hatte, sind alle 

Teilnehmenden verdächtigt - auch Fassbinder. Wer hatte ein Motiv? 
Was geschah wirklich im Wald?  

   
Zur Autorin:  

Claire Edwards (Britisches Pseudonym) wurde 1989 geboren. Die 
dreifache Mutter ist verheiratet und lebt in Nordschwaben.  Sie 
lernte in einem kaufmännischen Betrieb in Günzburg, arbeitete 

im Gesundheitswesen und war als Animateurin auf der Insel 
Kreta tätig.
  
»Kampf gegen die Alb« ist ihr erster Kriminalroman im 

Gmeiner-Verlag. 
 

Claire Edwards  
Kampf gegen die Alb  
Gmeiner-Verlag  
ISBN 978-3-8392-0881-6  
14,00 €  



von Isobel McArthur 
nach dem Roman von Jane Austen 

"Es gibt hier ein kleines Problem mit emotionaler Verdrängung. 
Also wundern Sie sich nicht, wenn ab und zu jemand aus 
heiterem Himmel anfängt zu singen". So wird gleich zu Anfang 
schonend auf die besonderen Umstände des beengten Lebens in 
der Kleinstadt eingestimmt. Aber plötzliche Gesangseinlagen sind 
nicht das Einzige, was Isobel McArthurs gefeierte Neufassung von 
Jane Austens Meisterwerk ungewöhnlich und einzigartig macht. 

Hoch modern und dabei immer nah an der Vorlage erzählen die 
sonst unerwähnten Dienstmädchen die Geschichte um Liebe, 
Geld und der Sehnsucht nach Selbstbestimmung: Jane 

Austens Kultroman mag 200 Jahre alt 
sein, seine Themen sind es nicht. 

Mrs. Bennet 
hat fünf 
Töchter. Das 
Problem: 
Sie sind 
unverheira-

tet. Dank der 
von Männern 
erdachten 
Erbschaftsregeln 

ist "sich einen 
standesgemäßen 
Junggesellen zu 
angeln" die einzi-
ge Möglichkeit, die 

Existenz der Familie 
zu sichern. 
Jane Austens be-

rühmter Roman als irrwitzige Pop-Komödie mit Musik, augenzwin-
kernd von den Dramen Damen erzählt. 

Regie: Anne Klöcker  
Es spielen: 
Beatriz Garcia 
Ofelia Gonzales 
Biggi Haase 
Petra Kraft 
Nehle Pietsch 
Maxi Rall 
Kristin Schmitz 
Irem Bakar 

Die Aufführungsrechte liegen beim Rowohlt Theater Verlag, 
Hamburg

Stolz und Vorurteil* oder so 

Premiere ist am  27. Februar 2026 um 19:30 
Weitere Vorstellungen sind 28. Februar	 19:30  7. März	 19:30 8. März	 15:00  14. März	 19:30 20. März	 19:30 21. März	 19:30 27. März	 19:30

Ticketverkauf online unter: www.theater-stoa.de/index.php/ programm/karten

Karlstraße 78
73433 Wasseralfingen

Holz  –  Holz-Aluminium  –  Kunststoff

Fenster  ·  Haustüren  ·  Rollladen  ·  Vordächer  ·  
Reparatur-Schnelldienst  ·  Kundendienst

Meisterbetrieb der Glaserinnung Ostalb

Tel.: 07361 / 91 15 0
Fax: 07361 / 91 15 19

kontakt@fenster-scheible.de
www.fenster-scheible.de
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Die Fasnetsküchle und Berliner sind aus der Fasnet im Süddeutsch-
land und der Schweiz nicht wegzudenken. Manchen Erzählungen 
folgend haben sie ihren Ursprung im Mittelalter. Sie wurden einst 
vor der Fastenzeit gebacken, um verderbliche Lebensmittel wie 
Butter, Schmalz, Eier und Zucker aufzubrauchen. Sie sind dünne, 
von Hand ausgezogene Hefeteiglinge mit einem dicke- ren Rand. 
Traditionell werden diese in heißem Fett schwim-
mend gebacken und anschließend mit Puderzucker, 
Zucker und/oder Zimt bestreut. So knusprig und 
goldbraun gebacken diese süßen Dinger auch sind, 
figurfreundlich ist anders. 

Jedoch: Traditionen muss man bewahren und 
wenn wir ehrlich sind, ein Bissen macht so-
fort gute Laune und weckt Erinnerungen. Der 
Geschmack von kindlicher Ausgelassenheit und 
gemütlichem Beisammensein. Darum gönnen 
Sie sich ein leckeres Fasnetsküchle oder auch 
einen Berliner. Und vergessen Sie nicht, nach 
dem ersten Reinbeißen ihr Zuckerschnütchen 
im Spiegel anzuschauen. 

Und hier unser Rezeptvorschlag: 

Zubereitung 
500 g Mehl in eine Schüssel geben. In die 
Mitte eine Mulde drücken.150 ml Milch 
leicht erwärmen und die Hefe mit einem TL Zu-

cker hineinbröckeln, rührend auflösen und einen Vorteig machen. 
Den Vorteig in die Mehlmulde geben und 10 Minuten ruhen 
lassen. Dann restliche Zutaten zugeben und zu einem Hefeteig 
kneten. Abgedeckt 30 Minuten gehen lassen. Den Hefeteig leicht 
mit Mehl bestäuben. Den Teig in ca.30 Teile aufteilen und diese 

von Hand zu dünnen Küchle formen, die einen dicke-
ren Rand haben. Diese abgedeckt nochmal 20-25 

Minuten gehen lassen. In der Zwischenzeit 
das Öl erhitzen (maximal 170°C). 

Die Fasnetsküchle im heißen Öl 
goldbraun frittieren. Dabei einmal 
drehen. 
Vor dem Servieren in Zucker wälzen. 

Fasnetsküchle und BerlinerFasnetsküchle und Berliner
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Nun hat sich das alte Börsen-Jahr doch 
ohne eine große Endrallye verabschie-
det. Zwar konnte der Dezember mit 
rund 2,5 Prozent noch ein bisschen 
zulegen, aber eine richtige Euphorie 
kam bei den Anlegern nicht auf. Und so 
verabschiedete sich der DAX zum Jah-
resende mit einem Stand von 24.490 
Punkten. Allerdings, und das muss man 
der Fairness halber sagen, hat sich der 
Dax-Anstieg in den ersten beiden Wo-
chen bis auf 25.400 Punkte fortgesetzt, 
quasi eine verspätete Rallye.

Grund für den weiteren Anstieg waren 
die volkswirtschaftlichen Daten, die alle 
im Bereich der Erwartungen oder so-
gar etwas besser ausgefallen sind: Die 
Inflationsrate auf Jahressicht liegt bei 
2,2 Prozent (wie 2024), im Dezember 
2025 wurde mit 1,8 Prozent sogar die 
2-Prozent-Marke unterschritten. Eben-
falls positiv aufgenommen wurde die 
Meldung, dass die deutsche Wirtschaft 
nach zwei Rezessionsjahren nun leicht 
um 0,2 Prozent gewachsen ist. Für das 
laufende Jahr rechnen Ökonomen mit 
einem Wachstum von rund einem Pro-
zent, mehrere Institute haben aktuell 

ihre Prognosen etwas nach oben korri-
giert. Das vorläufige Ende des Anstiegs 
markierten Trumps Äußerungen zu 
Grönland und die damit verbundenen 
Drohungen gegen alle Abweichler von 
der US-Linie.

Bleibt noch nachzuliefern, wie das 
Stimmungsbild bei den Teilnehmern 
an unserem Jahresend-Quiz war. Mit 
einem Wort: gemischt. Optimisten und 
Pessimisten haben sich ziemlich die 
Waage gehalten, wobei beide Lager 
im Wesentlichen ohne große Ausreißer 
nach oben oder unten die DAX-Ent-
wicklung realistisch eingeschätzt haben. 
Der beste Tipp mit 24.631 Punkten und 
damit 141 Punkte vom Jahresendstand 
entfernt kam von Josef Bahle, der da-
mit die ausgelobte historische Aktie 
sein Eigen nennen darf. Wir werden 
die Aktie im Rahmen unserer nächsten 
Versammlung überreichen. Herzlichen 
Glückwunsch an den Sieger und ein 
herzliches Dankschön an alle Teilneh-
mer!

Wie wird es an den Börsen weiterge-
hen? Die meisten börsenbeeinflussen-

den Faktoren der nächsten Monate sind 
mit dem Namen Trump verbunden. Egal 
ob es sich um die Entwicklungen in Ve-
nezuela, der Ukraine oder um Grönland 
dreht. Im Mai steht die erste wichtige 
Personalie an: Es endet die Amtszeit 
von FED-Chef Jerome Powell. Ein 
Nachfolger steht noch nicht fest, man 
kann aber davon ausgehen, dass seine 
Linientreue zu Trump ein ausschlagge-
bendes Wahlkriterium sein dürfte. Ein 
weiterer Meilenstein sind die Midterm-
Wahlen im Herbst, bei denen alle 435 
Sitze im Repräsentantenhaus und eine 
Drittel der Sitze im Senat neu besetzt 
werden. Vermutlich werden die Repub-
likaner in beiden Häusern die Mehrheit 
verlieren. Es bleibt also spannend – und 
dank Trump unberechenbar.

Braunenbergstr. 21
73433 Aalen-Wasseralfingen
 
Tel: 07361-780977-0
E-Mail: info@wac-online.de

Aktuelles vom Wasseralfinger Aktienclub e.V

Zutaten für ca. 30 Küchle 
•  500 g Mehl Typ 405 •  200 ml Milch •  1�00 g Zucker plus Zucker  zum Wälzen •  42 g Hefe •  1 Abrieb einer Bio-Zitrone •  �20 ml Sonnenblumenöl oder  20 g warme Butter •  1 Ei 

•  2 Eigelbe •  �2 cl Obstbrand oder Weinbrand  (alternativ) •  �1 Liter neutrales Pflanzenfett  zum Ausbacken 
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S’ Markteckle 

Auf unserem Wochenmarkt sind 
wieder wie gewohnt: 

Gärtnerei Türk - Blumen Zeller 
Obst, Gemüse, Blumen 

Direktvermarktung Engelhardt  
Eier, Nudeln, Öl, Käse, Fleisch, Soßen, Öl, u.v.m. 

Die steile Biene 
loser Tee, Honig aus eigener Herstellung 
sowie weitere Imkererzeugnisse von Imker-
gut, Naturseifen und Hautpflege-produkte 
aus eigener Herstellung.

Am 14. Febuar 2026 um 09:00 
findet die Preisverleihung der 
Glücksscheinaktion statt 

Laut Auskunft des Bezirksamts 
Wasseralfingen vom 15.01.2026 sind keine 
weiteren Stände angemeldet. 

FASCHINGSUMZUG
DER WASSERALFINGER KITAS UND SCHULEN

MIT RATHAUSSTURM

Wasser - Schnalz!

Gumpendonnerstag, 12.02.2026
9:59 Uhr - Start Faschingsumzug am Karlsplatz,

anschließend erobern die Kinder
auf dem Stefansplatz das Rathaus

Rabatz mit den Wasserschnalzer Schludda Gugga
unterstützt durch den Waldschrat vom Braunaberg, die Maskengruppe “Aalfänger”

sowie die Freiwillige Feuerwehr Wasseralfingen/Hofen

Veranstalter: Bezirksamt Wasseralfingen mit den Wasseralfinger Kitas und Schulen

Route:
Karlsplatz – Anjas Caféstüble – Pestalozzistraße – Albertus-Magnus-Straße – 

Querung der Urbanstraße – Dopferweg – Stefansplatz

Kommen Sie, bestaunen Sie die Kostüme und wenn Sie möchten, 
werfen Sie süße Kleinigkeiten in die närrische Schar.
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Mo. 2. Hausmacher Schlachtplatte� 9,80 €

Di. 3. Krautwickel mit Kartoffeln� 9,50 €

Mi. 4. Ofenfrischer Schweinebraten  
mit Spätzle und Gemüse

Do. 5. Zarte Rinderroulade mit  
Knödel und Blaukraut� 11,00 €

Fr. 6. Hausgemachte Lasagne mit  
Blattsalaten� 9,00 €

Sa. 7. Deftiges Schaschlik mit Pommes� 8,50 €

Mo. 9. Hausmacher Bratwürste mit  
Kraut und Schupfnudeln� 9,00 €

Di. 10. Putengeschnetzeltes an  
Curryrahm mit Reis� 9,80 €

Mi. 11. Ruhetag

Do. 12. Herzhaft gefüllter Schweinebraten  
mit Spätzle und Gemüse� 9,50 €

Fr. 13. Kässpätzle mit  
frischen Blattsalaten� 8,50 €

Sa. 14. Knusprige Schweinshaxe� 7,00 €

Mo. 16. Paniertes Schweineschnitzel  
mit Kartoffelsalat� 9,50 €

Di. 17. Mageres Siedfleisch an  
Meerrettichsoße und Kartoffeln� 9,50 €

Mi. 18. Ruhetag

Do. 19. Mageres Schweinefilet an Champion-
rahm  mit Kartoffelgratin� 10,50 €

Fr. 20.
Paniertes Seelachsfilet mit  
hausgemachtem Kartoffelsalat  
und Remoulade� 9,80 €

Sa. 21.
 
½ knuspriges Hähnchen mit Pommes
� 9,00 €

Mo. 23. Cordon Bleu vom, Schwein  
mit Kroketten� 9,50 €

Di. 24. Holzfällersteak vom Schweinehals  
mit Rosmarinkartoffeln� 9,50 €

Mi. 25. Schaschlikpfanne mit Reis  
und Salat� 9,50 €

Do. 26. Deftiger Hackbraten mit  
Kaisergemüse und Kartoffeln� 9,50 €

Fr. 27. Hausgemachte Maultaschen in Toma-
tensoße mit Käse überbacken� 9,00 €

Sa. 28. Knusprige Schälrippchen  
mit Krautsalat� 7,50 €

Gasthaus Ruhetag

Gasthaus Ruhetag

Schnitzel mit Pommes frites  
und Salat�  10,50 €

Linsen und Spätzle mit  
Saiten u. Bauch�  10,50 €

Maultaschen geröstet mit Ei,  
Kartoffel-Endiviensalat�  10,50 €

Sonntag 8. Februar von  
11.00 Uhr – 14.30 Uhr geöffnet

Gasthaus Ruhetag

Gasthaus Ruhetag

Schnitzel mit Pommes frites  
und Salat�  10,50 €

Hähnchenbrustfilet an Currysoße,  
Butterreis, Blattsalat�  10,50 €

Gegrillter Schweinbauch mit  
Kraut-Schupfnudeln�  10,50 €

Faschingssonntag geschlossen

Gasthaus Ruhetag

Gasthaus Ruhetag

Seelachs geb., Sc. Remoulade  
und Kartoffel-Blattsalat�  10,50 €

Krautwickel mit  
Petersilienkartoffeln�  10,50 €

Gaisburger Marsch�  10,50 €

Jeden letzten Sonntag im Monat 
geschlossen

Gasthaus Ruhetag

Gasthaus Ruhetag

Schnitzel mit Pommes frites  
und Salat�  10,50 €

Linsen und Spätzle mit  
Saiten u. Bauch�  10,50 €

Pollofino in pikanter Tomatensoße mit 
Bohnen-Rosmarin-Kartoffeln�  10,50 €

Sonntag 1. März von  
11.00 Uhr – 14.30 Uhr geöffnet

Ruhetag

"Unser Klassiker":  
Paniertes Schnitzel mit Spätzle � 9,50 €

Schweinebraten mit Kartoffelknödel  
und Karottengemüse � 9,50 €

Grobe Bratwürste mit Sauerkraut und 
Schupfnudeln� 9,00 €

2 Hähnchenschlegel mit  
Kartoffelsalat� 9,00 €

Knusprig gegrille Schälripple � 13,90€/kg

Ruhetag

"Unser Klassiker": Paniertes Schnitzel 
mit Kartoffelsalat� 9,50 €

Schusters Sauerbraten mit Spätzle�11,00 €

Schweinemedaillons Jäger Art  
mit Kartoffelgratin� 10,50 €

Hausgemachte Lasagne  
mit Tomatensalat� 9,50 €

Knusprig gegrille Schälripple� 13,90€/kg

Ruhetag

"Unser Klassiker":  
Paniertes Schnitzel mit Spätzle� 9,50 €

paniertes Seelachsfilet mit  
Kartoffelsalat und Remoulade� 9,90 €

zartes Putengeschnetzeltes in  
Curryrahmsoße mit Reis� 9,90 €

Linsen und Spätzle  
mit 1 Paar Saiten� 9,50 €

Knusprig gegrille Schälripple� 13,90€/kg

Betriebsurlaub

Betriebsurlaub

Betriebsurlaub

Betriebsurlaub

Betriebsurlaub

Betriebsurlaub
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73433 Aalen  ·  Bismarkstr. 92  ·  07361 /71 587 
Tagesessen nur zum Mitnehmen von 11 – 13 Uhr

 P A R T Y S E R V I C E
73433 Aalen  ·  Spießelstr. 8  ·  07361 /71379 

Tagesessen auch zum Mitnehmen von 11 – 13 Uhr 
www.metzgerei-gasthaus-fuchsbau.de

73433 Aalen  ·  Abtsgmünderstr. 4  ·  07361 /71 551 
Tagesessen auch zum Mitnehmen von 10.30 – 13 Uhr



Ich habe mir ja nichts gebrochen – ich habe mir nur eine neue Hüfte 
gegönnt. 

Der Orthopäde meines Vertrauens meinte, „lass dir a nuie neimacha 
und älles isch wieder gut und du springst nachher wieder herum, wie 
einst im Mai“. 

Also gesagt, getan. Meine Kumpels hen no gmoint, i soll mir ja die 
Seriennummer von der Hightech- Hüfte aufschreiba. Wegen der 
Garantie und einem eventuellen Umtausch. 

Mit gemischten Gefühlen machte ich mich auf in die Donaustadt. 
Eine Woche Klinik und 3 Wochen Reha. Urlaub nennt man das heut-
zutage wohl nur, wenn man sehr optimistisch ist. 

Am Tag der OP kam der Chefarzt und sagte ganz cool:“pack mers“, 
ließ mir von einer vermummten Kollegin die Narkose setzen und 
bevor ich die Lichtpunkte der LED- Beleuchtung zählen konnte, 

war ich in Morpheus Armen unterwegs. 

Kaum aufgewacht, stand ich schon unter Dauerbeobachtung. 

Mehr Menschen in weißen Kitteln begutachteten meine neue Hüfte 
als in meinem ganzen bisherigen Leben. Privatsphäre? Never. 

Aufstehen nach der OP fühlte sich an wie ein schlecht geölter  
Gartenzwerg mit Gehstock. 

Die Gehstützen waren meine neuen Freunde. 

Nachts piepte alles, was piepen konnte. Und tagsüber, wenn ich in 
einem mit Schmerzmittel und irgendwelchen Drogen versunkenen 
Dauerschlaf ruhiggestellt war, kam ein Therapeut ins Zimmer herein 
mit den Worten:“Na, laufen wir heute mal ein bisschen!“ Dieses 

„bisschen“ war jedes Mal gelogen. 

Das Essen hatte den Charme einer Mutprobe. Aber hey: es 
hielt mich am Leben und mehr war ja nicht versprochen. 

Die Reha entpuppte sich als gut getarnter Folterkurs 
mit Sportprogramm. Hochmotivierte Thera-

peuten erklärten mir täglich, dass „nur noch 
fünf Wiederholungen“ eine glatte Lüge sind. 

Muskelkater hatte ich an Stellen, die vermut-
lich erst während der Operation erfunden 

wurden. 

Fazit: Hüfte neu, Geduld 
gelernt und Demut 

geübt. Ich kann wieder 
schmerzfrei gehen, Treppen 

steigen und weiß jetzt, dass 
selbst Schuhe anziehen ein 
Privileg ist. 
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Sonnenbergstraße 22,  Aalen,  Tel.: 07361 / 780 65 56

Schützen Sie, 
was Sie lieben.

Vier Wochen Hüfturlaub – 

all inclusive 

nur ohne Strand und nichts für Weicheier
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Fassaden, Außenanlagen
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IMMOBILIEN- UND 
HAUSVERWALTUNG
S E I T  Ü B E R  3 5  J A H R E N

Mitglied im

Uwe Hauser

Immobilien

GmbH & Co. KG

UWE HAUSER GMBH & Co. KG
Immobilienwirt (Dipl.-VWA)

Schwarzwaldstraße 10
73433 Aalen-Wasseralfingen
Telefon: 07361  7 77 11
Fax: 07361  7 78 68
E-Mail:  info@immo-hauser.com
www.immo-hauser.com

MIETHAUS - UND GEWERBEIMMOBILIENVERWALTUNG
Ansprechpartner für Ihre Mieter und Professionelle Betreuung Ihrer
Immobilien. Fordern Sie Ihr individuelles - auf Ihren Bedarf und Ihre 
Immobilien zugeschnittenes - Angebot an!

Über 35 Jahre Erfahrung und Kompetenz in der Betreuung von
Immobilien! Ein umfangreicher Internetservice
für die Eigentümer und Mieter runden dieses Angebot ab!

© Prostock-studio

WALTER
Bad & Wärme

Walter - Inhaber Fabian Raab e.K
Wilhelmstr. 46 · 73433 Aalen-Wasseralfingen 

Telefon: 07361-71332
info@shk-walter.de · www.shk-walter.de



Ein frostiges Hallo aus Berlin liebe Leserinnen und Leser, 

ich hatte Ihnen ja im letzten Heft versprochen, an dieser 
Stelle den Berliner Veranstaltungskalender für die zweite 
Jahreshälfte des noch jungen 2026 zu präsentieren. Nun, 
ich schreibe diese Kolumne in zwei Wolldecken eingewickelt 
und mit schmerzender Hand, denn wir befinden uns inmitten 
der guten „Elli“. Vielleicht sind wir auch schon zur „Gunda“ 
übergegangen, aber ich habe ehrlich gesagt ein bisschen 
den Überblick verloren, welches (Sturm-) Tief gerade wo 
sein Unwesen treibt. Also dachte ich mir, ich berichte Ihnen 
stattdessen live und vor Ort vom Winterchaos in Berlin. Den 
Veranstaltungsüberblick bekommen Sie dann in einem späteren 
Heft. Sorry dafür – oder, wie die DB zu sagen pflegt: „Wir 
bitten um Entschuldigung“. 

Nun, Sie werden den drastischen Wintereinbruch sehr 
wahrscheinlich am eigenen Leib miterlebt haben, und ich 
hoffe inständig, dass Deutschland zur Veröffentlichung dieser 
Ausgabe des Magazins den Status der Tiefkühltruhe verlassen 

hat, und zum Status des Kühlschanks mit halb offener Türe 
übergegangen ist. 

Um Ihnen eine visuelle Vorstellung der aktuellen Situation zu 
geben, stellen Sie sich bitte zunächst den strukturellen Aufbau 
einer Lasagne vor. Nun übertragen Sie dieses Konzept auf die 
Straßen und Gehwege Berlins, wobei die Nudelplatten durch 
Glatteis ersetzt werden, die Bolognese durch lokale Anhäu-
fungen von Streusalz und der Käse, sowie die Béchamelsauce 
durch den üblichen Müll, sowie losen Schnee. So ungefähr 
sehen zumindest die meisten Gehwege gerade aus; die Straßen 
und Parkplätzen dagegen sind mit luxuriösem, reinem Glatteis 
bedeckt – Wie die Lasagneplatten von Barilla®.  
Ich persönlich finde Streusalz ja eine gute Erfindung, aber 
leider ist dessen Leistung gerade das Äquivalent einer Teilnah-
meurkunde, denn sobald gestreut wurde, schneit es wieder 
und der Straßenlasagne wird eine neue Schicht hinzugefügt. 
Und wenn sich das ganze erst einmal festgetreten hat, hilft 
auch der Spaten nichts mehr. Denn wie beim benachbarten 
Café beobachtet, gibt im Kampf Spaten-gegen-Eis, der Stil des 
Spatens zuerst auf.  
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Nun auch ich muss wie viele und trotz allem am alltäglichen 
Leben teilnehmen und da ich arbeitsbedingt Sicherheitsschuhe 
trage, dachte ich mir, ich verschaffe mir wenigstens dadurch 
einen kleinen Vorteil auf der unfreiwilligen Eisbahn. Auch diese 
These hat sich leider als falsch erwiesen, denn mich hat es 
gestern von der Nachtschicht kommend „ordentlich gemault“, 
wie mein werter Kollege (ein Originalberliner) zu sagen pflegt. 
Ich war leider so unglücklich und bin auf die Bolognese-Schicht 
gefallen und habe den restlichen Heimweg damit verbracht, 
kleine Steinchen aus meiner Hand zu pulen.  

Aber auch eine schöne Seite hat der Winter hier in Berlin! 
Wenn die Sonne draußen ist, sieht man die Stadt von einer un-
gewöhnlich friedlichen Seite. Menschen aller Altersklassen, die 
über den Bordstein spazieren (oder es eben versuchen), Schlit-
ten fahren oder sich mit Kaffee aufwärmen. Das übliche Grau 
sieht ein bisschen freundlicher aus, und ab und zu schließt 
sogar jemand die Türen der S-Bahn, um zur Freude aller Be-
teiligten die Wärme drinnen zu behalten. Wer danach sucht 
findet auch unzählige kleine Momente, die die Negativtem-
peraturen und den eisigen Wind ein bisschen besser machen. 
Zum Beispiel sieht man jetzt die Füchse besser, die sich entlang 
der Schienen ihren Weg bahnen. Wenn Sie nicht gerade von 
schlecht-getimten Stromausfällen betroffen sind, ist jetzt auch 
ein wunderbarer Zeitpunkt, um herauszufinden, ob Ihre Fenster 
dicht sind (meine sind’s nicht) oder sich der kollektiven Sehn-
sucht nach dem Sommer hinzugeben, und zu hoffen, dass die 
Fitnessstudios bald wieder ein bisschen leerer sind. 

Auch wenn 
diese Ausga-
be von „Icke 
in Mitte“ 
ein bisschen 
verbittert 
klingen mag, 
bin ich ein 
absoluter 
Fan des 
Winters 
und freue 
mich, dass 
durch das 
bundeswei-
te Chaos 
jeder dazu 
angehalten 
wird, ein 
(wortwörtlicher) bisschen langsa-
mer in das Jahr zu starten. Nun ja, jeder außer dem Winter-
dienst – Chapeau an dieser Stelle! Ich freue mich nun auf das 
NBA-Spiel in ein paar Tagen und die baldige Berlinale, denn die 
haben es auf mein Jahresbingo geschafft, und ich hoffe Ihnen 
bald darüber berichten zu können. Bis dahin bedanke ich wie 
immer für’s Lesen und wünsche Ihnen alles Gute! 

 

Wilhelmstraße 103 

73433 Aalen 

Telefon (07361) 970044

Telefax (07361) 970046

www.motz-arbeitsbuehnen.de

info@motz-arbeitsbuehnen.de

Hörgeräte
Inh. Linda Liß

Wilhelmstr. 10, Wasseralfingen | info@difa-aalen.de | difaahoergeraete.de | 07361 6339570

Weil es unsere Leidenschaft ist, die beste Lösung für Sie zu finden.
Ihr kompetenter Ansprechpartner aus der Region

Hörgeräteanpassung Gehörschutz Tinnitus Beratung

kom
m in's

Team

ELEKTROTECHNIKELEKTROTECHNIK

Wir bringen Licht in ihr Leben.  
Nutzen Sie das ganze Spektrum unserer 
Leistungen im Bereich Elektrotechnik.  

Von der Installation in Alt- und Neubauten 
bis hin zu Wallboxen und Industrieservice. 

Allgäuer Straße 8  |  73433 Wasseralfingen  |  07361/77824  |  info@steidle-emden.de

STEIDLE-EMDEN



Mal unter uns: haben Sie schon mal ein Buch gewogen? Der 
„Diercke-Weltatlas“ von 2002 wiegt knapp 1100 Gramm, „1000 
Gründe in Deutschland zu reisen“ bringt es nur auf ungefähr 
640 Gramm. Aber das 280seitige Werk „Damals in Wasseralfin-
gen und Hofen“ von Erik Hofmann mit fast 1500 Gramm ist ein 
echtes Schwergewicht. In jeglicher Hinsicht: Die Geschichte zweier 
Nachbarorte, die eine lange gemeinsame Geschichte verbindet, 
liegt ziemlich wertig in der Hand, besticht durch richtig gutes und 
schweres Papier, das auch nach mehrmaligem Blättern nicht ein-
reißt, zeichnet sich durch einen Schriftgrad, den auch Menschen 
jenseits der 40 noch gut lesen können aus und ist ein echter 
Hingucker, pardon Reingucker. 

Erik Hofmann vom Bund für Heimatpflege Wasseralfingen e.V. 
ist ein Werk gelungen, das zwischen jeder Zeile signalisiert: der 
Mann weiß noch so unendlich viel mehr.  

Inhaltlich, so ist dem Vorwort zu entnehmen, knüpft das Buch 
an die „zwischen 2019 und 2022 im Wasseralfinger Anzeiger 
erschienene Serie „Damals in Wasseralfingen und Hofen“ an. 

Eintauchen ist wohl der richtige Begriff. 75 historische Themen, 
gut strukturiert in einem ausführlichen Inhaltsverzeichnis, ent-
führen in vergangene Zeiten, beginnen mit der Besiedelung der 
Kelten und reichen bis zur Nachkriegszeit. Bekannte und namhaf-
te Persönlichkeiten, Geschichte und Geschichten zu Kirche und 
Obrigkeit, Bildung und Schulen, Sport und Banken, Sängerhalle 
und Vereine- eine schier endlose Reihe an Fakten und Fotos, res-
pektvoll inszeniert und detailliert beschrieben. Und so vieles kann 
mit einem „weißt du noch“ oder „ach schau her, das war doch 
....“ kommentiert werden. 

Und richtig vieles war zumindest mir, in den 60er Jahren in Was-
seralfingen aufgewachsen, nicht bekannt. Seit dem Heimatkunde-
Unterricht in der Grundschule laufen Begriffe wie die Ahelfinger 
oder Hüttenwerke, Sieger Köder, Schwester Ingona oder Erzgrube 
flüssig von der Lippe, aber bitte schön wo ist noch gleich der 
SHW-Ehrenhain? Wer war Wannenkapperle? Was hat es mit 
Ferdinand Steinbeis auf sich? 

Gut, blättern wir mal weiter: Die Konsumgenossenschaft sagt mir 
natürlich noch was, Skifahren habe ich am „Sturz“ und ohne Lift 
gelernt, die Stadtbücherei habe ich quasi vollständig durchgelesen 
und am Bildstöckle Braunenberg bin ich noch heute anzutreffen. 

Und wie schön, dass so 
viel Bildmaterial zu fin-
den ist.  Doch wie hat 
sich das Ortsbild verän-
dert: wusste ich doch 
tatsächlich nicht, dass 
die Wilhelmstraße als 
Hauptverkehrsader 
früher Königsstraße 
und noch früher 
Staatsstraße hieß. 
Aber an das hohe 
Verkehrsaufkommen 
kann ich mich noch 
sehr gut erinnern. 
Ein Überqueren 
ohne Fußgänger-
ampel war in den 
1970er Jahren oft 
undenkbar. Im 
Postamt beim Bahnhof kaufte ich 
noch Briefmarken, aber die Geschichte dahinter war mir bislang 
nicht geläufig. 

Wasseralfingen und Hofen, geschwisterlich verbunden und reich 
an Ereignissen und Anekdoten. Die 1975 beendete Selbstständig-
keit war zwar ein (für viele noch immer) schmerzhaftes Ereignis. 
Die Konzentration auf den kulturhistorischen Hintergrund und die 
auf Schritt und Tritt spürbaren Besonderheiten wiegen aber doch 
mehr. Noch mehr als das Buch. 

Ich zumindest könnte mir vorstellen, dass Erik Hofmann in ferner 
Zukunft noch ein weiterer Band dieser Größenordnung gelingen 
könnte. Materialien gibt es wahrscheinlich genug und vielleicht 
denkt der geneigte Leser: „da habe ich doch noch uralte Fotos 
in der Schreibtischschublade“. Kleiner Tipp: schicken Sie diese an 
Herrn Hofmann, er macht was draus, da bin ich mir sehr sicher! 
Aber davor lesen Sie das Buch- Sie werden es definitiv nicht 
bereuen. 

 

 

Damals in Wasseralfingen und HofenDamals in Wasseralfingen und Hofen
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Wir bieten unseren Mitarbeitern:
• Kleines, familiäres Unternehmen
• unbefristete Arbeitsverträge
• Leistungsgerechte und pünktliche Vergütung
• Beschäftigungssicherheit auch in den Wintermonaten
• Urlaubsgeld und Weihnachtsgeld
• Ausstattung mit Arbeitskleidung

Über uns:
Gegründet in 1989 bieten wir ein breites Spektrum an 
unterschiedlichsten Arbeitsbühnen wie LKW-, Anhänger-, 
Scheren-, Gelenkteleskop-, Mast- und Raupenbühnen mit  
bis zu einer Arbeitshöhe von 51 Metern und einer seitlichen 
Reichweite von bis zu 32 Metern.

bei uns als (m/w/d)
Bürofachkraft!

Überblick ...  

bei uns als (m/w/d)
Mechatroniker/ 
Gerätetechniker!

Alles läuft ... 

bei uns als (m/w/d)
Bedienfahrer / 
LKW-Fahrer!

Hoch hinaus ...  

Werde Teil unseres Teams!

Wilhelmstr. 103  73433 Aalen
Tel. 07361/970044

E-Mail: info@motz-arbeitsbuehnen.de

www.motz-arbeitsbuehnen.de
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Freilich freue ich mich darüber, dass ihr mich zum Faschings-
umzug mitnehmt, sage ich zu meinen alten Freunden P. und 
F., die extra aus den Staaten angereist kommen, um den 
schwäbischen Frohsinn zu feiern, den sie noch aus Kinderta-
gen kennen. Oder noch zu kennen glauben, sie waren bereits 
vor 40 Jahren in einer Nacht- und Nebelaktion aus der Region 
regelrecht weggerannt. Nach Kalifornien, ihrem ganz persön-
lichen Lebenstraum hinterher, jugendlich verknallt, offen für 
alles, to live the dream und für eine gemeinsame Zukunft unter 
der sonnigsten Sonne im Süden der USA… 

Wir sind dann zusammen los, in eine Nachbargemeinde, weil 
in Wasseralfingen und Hofen kein so „richtiger“ Fasching mehr 
ist. F. wollte eigentlich auf den TSV-Fasching, den kannte sie 
noch aus ihrer Jugend. Ich habe ihr dann erklärt, dass es den 
TSV eigentlich nicht mehr gibt und dass das Ganze jetzt ASA 
heißt. „Schad´“, meinte sie, „des wär jezd mol so richtig ´back 
to the roots´ gwäsa“. Und sie erzählt, wie sie als Vierzehnjäh-
rige von ihren Eltern die Erlaubnis hatte, bis 22 Uhr auf dem 
Ball bleiben zu dürfen und dann aber erst nach zwölf sturz-
betrunken nach Hause kam – ein Drama, mit Hausarrest und 
dem vollen Programm, das Eltern in der damaligen Zeit für ihre 
Schützlinge parat hatten. „War aber so schlecht net“, lacht 
sie, „i war no faschd zwoi Johr mit dem Typ zamma, mit dem i 
domols an dr´ Bar romknudschd hab.“  „Wer war des?“, fragt 
P. mit leichtem Unmut in der Stimme. „Des willsch du gar net 
wissa“, sagt F., „ond jedz isch guat!“.  

Die beiden freuen sich fast schon kindlich über die bunten 
Gruppen und Wagen des Faschingsumzuges. Größer, hö-
her, weiter – das war und ist das grundlegende Credo im 
Nachbardorf, und ganz ehrlich: der sich durch die Straßen 
windende Gaudiwurm ist nicht von schlechten Eltern. 
Fantasievoll, bunt, fröhlich, laut – so geht das, wenn man 
Fasching ernst nimmt. Wir haben uns alle drei als Müll-
säcke verkleidet, also mit so großen blauen Großraum-

Müllsäcken aus dem Baumarkt, in die wir Löcher für 
den Kopf und die Arme geschnitten haben. Das geht 

schnell, sieht gut aus und wenn einen jemand von 
hinten mit senf-, bier-, zuckerwatteverschmierten 
Händen bei der Polonaise an die Schulter fasst 

macht das gar nichts. Als Kopfbedeckung haben wir (natürlich 
frisch gewaschene) Putzlumpen zu Kappen geformt und mit 
Klebeband fixiert.  

„Brauni“, erinnert sich F., „des hosch du doch friaher emmer 
scho o´ghet“. Stimmt sage ich, ich hab´s deshalb nochmal 
gewählt, weil ihr ja der Fastnacht von früher hinterherjagt. 
So gesehen müsste, dem letzten Stand von damals nach, P. 
als Hexe und F. als Indianer gehen. „Ganz denns Eis“, hakt P. 
ein, „bei ons en Santa Monika häddasch mit solche Wörter a 
Milliona-Klage am Hals“. Freilich, sage ich ganz schnell, um die 
Kurve zu kriegen, es heißt ja jetzt gendergerecht Person-auf-
einem-flugtauglichen-Besen, und für Indianer gibt’s überhaupt 
kein Wort mehr, weil ja schon die Verkleidung als kulturelle 
Aneignung gilt. 

Kompliziert ist das alles geworden, und ich lasse die beiden 
kurz allein mit ihrer Freude an der Ostalb-Fastnacht, und gehe 
los, um für uns alle Jackie-Cola zu holen, Back to the eighties 
halt…. 

Ade, Ihr Brauni!
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Fassaden-
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TERMINE IM FEBRUAR 2026

01.02.	 14:00 Uhr	 Kinderfasching SAFARI	 DJK-SG Wasseralfingen	 Glück-Auf-Halle, Hofen
		  Wir sind tierisch außer Rand und Band		

01.02.	 15:00 Uhr	 Ein Schaf fürs Leben – 	 Theater STOA 	 Bischof-Fischer Str. 43a, Aalen
		  ab 5 Jahren		  Eingang Brühlstraße

01.02.	  – tägl. von	 Wasseralfinger Vesperkirche	 Wasseralfinger Vesperkirche	 Magdalenenkirche Wasseralfingen
01.03.	 11:45 -14:30 Uhr 	 Essensausgabe von 12 - 13:30 Uhr

08.02.	 ab 12:00 Uhr	 Heimspieltag Handball	 Aalener Sportallianz	 Talsporthalle

08.02.	 15:00 Uhr	 Ein Schaf fürs Leben – 	 Theater STOA 	 Bischof-Fischer Str. 43a, Aalen
		  ab 5 Jahren		  Eingang Brühlstraße

08.02.	 17:00 Uhr	 Konzert des Aalener Kammerchores	 Aalener Kammerchor	 St.Stephanuskirche

11.02.	 09:00 Uhr	 "Geschichten und Gedichte 	 Ökumenisches Frauenfrühstück 	 Vesperkirche
		  von und mit Frau Petra Mayer"	 Wasseralfingen	 Magdalenenkirche Wasserafingen

11.02.	 14:30 Uhr	 Faschingsnachmittag mit Live-Musik	 VdK OV Wasseralfingen	 Bürgerhaus - Saal der Vereine

12.02.	 09:59 Uhr	 Kinderfaschingsumzug 	 Bezirksamt Wasseralfingen, 	 Karlsplatz zum Stefansplatz
		  Wasseralfinger KITAs und Schulen

12.02.	 19:00 Uhr	 Gumpendonnerstagsball	 TG Hofen	 Vereinsheim TG Hofen, Opalstraße 29

14.02.	 09:00 Uhr	 Preisverleihung Glücksschein-Aktion	 GHV Wasseralfingen	 Wochenmarkt Karlsplatz

14.02.	 14:33 Uhr	 Kinderfasching 	 TG Hofen	 Glück-Auf-Halle

14.02.	 18:00 Uhr	 Kinder- und Jugenddisco (ab Kl. 1)	 TG Hofen	 Glück-Auf-Halle

21.02.	 ganztags	 Winterausfahrt 2026	 DJK-SG Wasseralfingen	 Parkplatz am Vereinsheim			
		  Silvretta-Montafon		  der DJK-SG Wasseralfingen

21.02.	 ab 12:00 Uhr	 Heimspieltag Handball	 Aalener Sportallianz	 Talsporthalle

22.02.	 15:00 Uhr	 Ein Schaf fürs Leben – 	 Theater STOA 	 Bischof-Fischer Str. 43a, Aalen
		  ab 5 Jahren		  Eingang Brühlstraße		

27.02.	 19:30 Uhr	 Stolz und Vorurteil * oder so	 Theater STOA 	 Bischof-Fischer Str. 43a, Aalen
		  Premiere		  Eingang Brühlstraße

28.02.	 19:30 Uhr	 Stolz und Vorurteil * oder so	 Theater STOA 	 Bischof-Fischer Str. 43a, Aalen
				    Eingang Brühlstraße

Terminangaben sind von den Vorgaben der jeweiligen Vereine abhängig.	
Gerne nehmen wir Ihre Termine und Änderungen auf.  
Bitte melden Sie sich diesbezüglich unter 4810@ghvwasseralfingen.de

Stand 24. Januar 2026
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Lillet
Ready to Drink  

verschiedene  
Sorten

Unsere beliebten Lillet 
Signature-Drinks gibt es 
auch fertig gemixt!

Eisvogel
Apfel-Direktsaft  
naturtrüb oder 
Apfelsaft klar

Früher, ohne technische Kühlung, 
brauten die Brauer vor Beginn der 
wärmeren Jahreszeit ein Bier mit 
höherer Stammwürze und mehr  
Hopfen ein. Aus dieser Tradition 
braut man noch heute in Berg ein  
besonders charaktervolles Märzen!

IM MÄRZEN
DER BRAUER

Wulle
Vollbier hell

Erhältlich bei Ihrem Getränke-Pro�!

Winterdrinks

UnsereUnsere
HighlightsHighlights

Angebote gültig vom 16.02. – 28.02.2026

 
Liebe Kundinnen und Kunden,

die närrischen Tage neigen sich dem Ende zu – 
und auch danach sollen gesellige Stunden nicht  
zu kurz kommen. Passend dazu bietet unser  

aktueller Handzettel eine Auswahl an Getränken,  
die Stimmung bringen und jede Gelegenheit berei-

chern. Ob für die letzten Partys der Fastnacht oder für 
gemütliche Momente danach: Mit unseren Angeboten 

lässt sich der Einkauf einfach planen und die Getränkeaus-
wahl optimal nutzen. So sind Sie bestens vorbereitet, um die jecken Tage und 

die Zeit danach in vollen Zügen zu genießen.

Herzliche Grüße

Region: BW Ost Gesellschafter: Karl Keller Getränke-Fachgroßhandel, Inh. Karl Marcus Keller

Ausgabe: WU02-HZ2 Auflage: 9999

Ihr GEDIG
Getränke-Profi

8.49
je 3 x 0,2 l

Preis/l € 14.15

0.79
je 0,5 l

Preis/l € 1.58, Pfand € 0.25

1.39
je 1,0 l

Preis/l € 1.39, Pfand € 0.15



Flötzinger Bräu
Rosenheimer  

Märzen

Ensinger SPORT
Mineralwasser, 

Feinperlig, Medium,   
Classic oder Still 

Allgäuer Brauhaus
Büble Bier,  

verschiedene 
Sorten

Paulaner
Spezi*,  

Spezi Zero* 
oder Limo,  

verschiedene  
Sorten

Der Kult-Spezi

* koffeinhaltig
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Red Bull
Energy Drink

Deit
Orange,  

Pink Grapefruit

Teinacher
Genuss Limonade  

verschiedene  
Sorten

3.99
je 4 x 0,25 l

Preis/l € 3.99, Pfand € 1.00

8.79
je 12 x 1,0 l

Preis/l € 0.73, Pfand € 3.30

9.49
je 12 x 0,75 l

Preis/l € 1.05, Pfand € 3.30

Karl Keller Getränke-Fachgroßhandel · Inh. Karl Marcus Keller · Ährenstr. 8 · 73433 Aalen-Oberalfi ngen

Hauptstr. 43 · AALEN-EBNAT
Mo – Do: 14.30 – 18.30 Uhr
Fr: 9.00 – 12.00 Uhr | 14.30 – 18.30 Uhr
Sa: 8.30 – 12.30 Uhr

Kolpingstr. 14 · W/ALFINGEN
Mo – Fr:  8.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Sa: 7.30 – 12.30 Uhr

Ährenstr. 8 · AALEN-OBERALFINGEN
Mo – Fr:  8.00 – 16.00 Uhr
Sa. 1. Mai – 31. August: 10.00 – 12.00 Uhr
Fon: 0 73 61 / 7 84 10
www.getraenke-keller.de

Wir bieten Ihnen
mehr als Getränke!

Event-Equipment | Zeltverleih

Gastronomie-Service | Heimdienst

Trend-Getränke | Abholmärkte

GEDIG_27

6.29
je 12 x 0,75 l

Preis/l € 0.70, Pfand € 3.30

16.99
je 20 x 0,5 l

Preis/l € 1.70, Pfand € 4.50

18.99
je 20 x 0,5 l

Preis/l € 1.90, Pfand € 3.10

10.99
je 20 x 0,5 l

Preis/l € 1.10, Pfand € 3.10

Gegen Abgabe dieses Coupons und Kauf von 1 Kiste aus unserem umfangreichen 
Sortiment in unseren Getränkemärkten erhalten Sie:

1 Flasche PAULANER Orange 0,33l Glas Name

1 Flasche PAULANER Zitrone trüb 0,33l Glas Vorname

1 Flasche EISVOGEL Apfelschorle 0,5l Glas Straße, Nr

1 Flasche AQUA RÖMER Mineralwasser 0,5l PET
PLZ, Ort

GGRRAATTIISS  DDAAZZUU!!

Sie zahlen nur Pfand. Pro Person und Haushalt nur 1 Coupon einlösbar. Gutschein gültig bis Samstag, 28.02.2026. Solange Vorrat reicht.

koffeinhaltig
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Alles Gute.Alles Gute.Alles Gute.


